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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1847 Weilheim IV : SV Bernried II 
Dienstag, 25.10.2022, 20:00 Uhr

Müller tütet den Sieg für den TSV 1847 Weilheim IV ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)
traf der TSV 1847 Weilheim IV am Dienstag, den 25. Oktober im 4. Saisonspiel auf den SV Bernried
II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
25:12 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Bulitta, Seitz und Müller. Erstaunlich war, dass
der SV Bernried II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit 3:1 gewannen
Bulitta / Seitz gegen Schmid / Greinwald und gaben dabei nur einen Satz her. Seidel / Müller
machten mit Marx / Leininger bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Waldemar Bulitta seinen Gegner Stefan Greinwald
beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen
danach Heinz-Werner Seidel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcus Schmid ab dem ersten
Ballwechsel. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Matthias Seitz nur den ersten Satz nicht gewinnen
und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es dauerte eine Weile, bis
Christoph Müller sein 3:2 gegen Monika Marx feiern konnte. Das war nichts für schwache Nerven.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Waldemar Bulitta
hatte dann gegen Marcus Schmid beim 11:8, 11:5, 11:5 wenig Probleme. Heinz-Werner Seidel
versäumte es danach indes mit einem 9:11, 11:7, 8:11, 4:11 gegen Stefan Greinwald, einen Punkt
für sein Team zu erringen. Matthias Seitz gelang es, Monika Marx im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Christoph Müller konnte Maria Leininger in einem dramatischen Spiel
und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für
das Team beitragen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV 1847 Weilheim IV geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2022 gegen
den TSV Peiting II, während der SV Bernried II am 04.11.2022 gegen den TSV Schongau 1863 III
antritt.

 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim IV

Doppel: Bulitta / Seitz 1:0, Seidel / Müller 1:0 
Einzel: W. Bulitta 2:0, H. Seidel 0:2, M. Seitz 2:0, C. Müller 2:0 

 SV Bernried II
Doppel: Schmid / Greinwald 0:1, Marx / Leininger 0:1 
Einzel: M. Schmid 1:1, S. Greinwald 1:1, M. Marx 0:2, M. Leininger 0:2


